
Auch die letzte volle Handelswoche des Jahres verlief im Umfeld geringer Gasabsätze im westeuropäischen Raum
aufgrund der milden Temperaturen und einem reichlichen Angebot an regenerativ erzeugter Energie. In einer
Überschusssituation notierten die Terminpreise für Erdgas im Marktgebiet THE im Wochenverlauf für das Frontjahr
zwischen 35 und 36 €/MWh, nachdem der Preis am Montag um mehr als 2 € im Tagesverlauf gefallen war. Sogar
die ferneren Handelsjahre mussten Abschläge hinnehmen. So fiel das Kalenderjahr 26 zeitweise unter die Marke
von 33 €/MWh und markierte damit ein relatives Minimum, das der Markt seit mehr als einem Jahr nicht mehr
erreicht hatte. In dieser Größenordnung zwischen 32 und 33,8 €/MWh bewegte sich auch der Spothandel am TTF
in der Berichtswoche. In direkter Folge des günstigen Gaspreises blieb auch der Strommarkt bearisch, erholte sich
im Wochenverlauf aber zumindest um einige Euro in der Bewertung des Frontjahres, das mit 93 €/MWh am Freitag
dann sogar rund 6 € über dem Schlusskurs der Vorwoche notierte. Es ist zu vermuten, dass Anpassungsgeschäfte
vor dem Jahreswechsel trotz der widrigen fundamentalen Daten noch etwas Nachfrage stimuliert haben. Am
Spotmarkt für Strom wurde das besonders in der zweiten Wochenhälfte reichliche Angebot an Windstrom
erkennbar, das mit dem um die Jahreszeit typischen Zurückfahren der industriellen Produktionsvolumina
zusammenfiel und in einigen Stunden sogar zu negativen Preisen führte. So wurden in den Nächten zu Donnerstag
und Freitag jeweils die Stundenpreise zwischen 0 und 6 Uhr knapp über oder unter der Nulllinie im Day-Ahead-
Handel bewertet. Als einzige Stunde der Woche erreichte die achte Stunde am Montag einen dreistelligen Preis in
einem insgesamt schwachen Handel. Dies schlug bis in den Termin zurück, denn die Bewertung der Peak-
Produkte wurde in der Gemengelage sehr hoher regenerativer Stromeinspeisungen immer pessimistischer. So war
am Dienstag das Peak-Jahresprodukt für 2024 bereits unter einer Marke von 100 € im Handel. [MG]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und
CO  -Zertifikate

Öl Brent 25 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 25
in $/t (EEX)

Erdgas THE 25
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 25
in €/EUA (EEX)

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 52. Kalenderwoche wieder

Stand am 27.12.2023 75,86 97,15 37,443 81,39

Veränderung zur Vorwoche -0,26 -0,3% -0,87 -0,9% 0,609 1,7% 7,15 9,6%

Veränderung zum Vormonat -0,10 -0,1% -17,59 -15,3% -8,059 -17,7% -2,02 -2,4%

2

Kalenderjahr 27 85,30 103,25

Veränderung zur Vorwoche 2,83 3,4% 3,59 3,6%

Veränderung zum Vormonat -4,20 -4,7% -1,76 -1,7%

Kalenderjahr 26 93,07 106,18

Veränderung zur Vorwoche 5,45 6,2% 3,70 3,6%

Veränderung zum Vormonat -5,80 -5,9% -8,82 -7,7%

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh

Kalenderjahr 25 98,44 111,30

Veränderung zur Vorwoche 6,90 7,5% 5,30 5,0%

Veränderung zum Vormonat -10,14 -9,3% -13,20 -10,6%
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